
Für Rückfragen stehen
Ihnen zur Verfügung:

Herr Dr. Karl-Heinz Weege
Telefon: 0391 / 567 - 1695

Frau Nadine Skrentny
Telefon: 0391 / 567 - 1722

Herr Steve Jaenecke
Telefon: 0391 / 567 - 1820

Weitere Informationen finden Sie auf der
Internetseite des Ministeriums für Land-
wirtschaft und Umwelt.

Weiterhin ist vorgesehen, auf der Infor-
mationsveranstaltung am 20. Oktober
2014 alle Interessenten über die Einzel-
heiten der Fördermaßnahme zu unter-
richten.

Der endgültige Start von EIP AGRI beginnt
erst nach Genehmigung des EPLR durch
die Europäische Kommission und nach
Inkrafttreten der Förderrichtlinie.
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Europäische
Innovationspartnerschaft

„Landwirtschaftliche
Produktivität und

Nachhaltigkeit“ (EIP AGRI)

Interessenbekundungsaufruf



Die Europäische Union eröffnet in der neuen Förderperiode
(2014-2020) die Möglichkeit, die Schaffung und die Tätigkeit
sogenannter Operationeller Gruppen sowie innovative Pro-
jekte im Rahmen der Europäischen Innovationspartnerschaft
(EIP) "Landwirtschaftliche Produktivität und Nachhaltigkeit"
(Artikel 53-57 ELER VO) zu fördern. Ziel dieser EIP ist eine
schnellere und stärkere Überleitung wissenschaftlicher
Erkenntnisse in die landwirtschaftliche Praxis, um die Pro-
duktivität und Effizienz unter dem Gesichtspunkt der Nach-
haltigkeit zu steigern.

Der neue bottom-up-Ansatz der EU wendet sich an Land-
wirte, Forscher, Berater, Unternehmen, Verbände und an-
dere Akteure.

Das Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt ruft alle
Interessenten auf, sich zu thematischen Operationellen
Gruppen zusammenzuschließen.

Die Maßnahme ist Bestandteil des neuen Entwicklungspla-
nes für den ländlichen Raum des Landes Sachsen-Anhalt
2014-2020 (EPLR). Es wird auf folgende Leitthemen orientiert:

- die Verbesserung des Boden- und Wassermanagements/
der Ressourceneffizienz,

- die Erhaltung der biologischen Vielfalt und Stärkung der
Ökosysteme,

- eine bessere Integration der Erzeuger in die Lebensmit-
telkette,

- die Entwicklung einer nachhaltigen und von der Gesell-
schaft akzeptierten landwirtschaftlichen Nutztierhal-
tung,

- Förderung einer leistungsfähigen nachhaltigen Forst-
wirtschaft bei Erfüllung spezifischer Waldfunktionen
und Integration des Holzangebotes aus dem Privatwald
in die Holz be- und verarbeitende Industrie,

- Anpassung an die Folgen des Klimawandels durch ge-
zielte Maßnahmen und Verbesserung von Bewirtschaf-
tungsmethoden sowie Überwindung von Struktur-
hemmnissen.

Anforderungen
Für die Interessenbekundung sind folgende Mindestanfor-
derungen zu erfüllen:

1. Kurzbeschreibung der Idee/ des Innovationsprojektes
und Darstellung der Einordnung in die EIP-Leitthemen.

2. Kurzbeschreibung über die beteiligten Akteure (Eine
Operationelle Gruppe muss mindestens aus zwei von-
einander unabhängigen Akteuren bestehen.)

3. Grobschätzung der erforderlichen finanziellen Bedarfe
für die Arbeit der Operationellen Gruppe einschließlich
der Umsetzung des konkreten Innovationsprojektes.

Die Interessenbekundung kann formlos erfolgen. Sie ist
unverbindlich und verpflichtet nicht zur Teilnahme im Rah-
men des späteren EIP-Antragverfahrens. Mit der Teilnahme
an der Interessenbekundung ist keine Vorfestlegung hin-
sichtlich einer künftigen Förderung verbunden. Der Aufruf
dient lediglich zur besseren Orientierung des Ministeriums
bei der weiteren Planung der neuen Fördermaßnahme.

Interessenbekundungen reichen Sie bitte schriftlich oder
auf elektronischem Wege bis zum 14. November 2014 beim

Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt
des Landes Sachsen-Anhalt
Referat 62
Leipziger Straße 58
39112 Magdeburg

E-Mail: eip-agri@mlu.sachsen-anhalt.de

ein.


